
  
 

 
 
 
 

Der kleine Osterhase freut sich. Heute ist es endlich soweit. Ab heute darf der kleine 
Osterhase mit in die Osterhasenwerksatt und lernen, wie man die Ostereier bemalt. 
Er ist so aufgeregt und hüpft freudig hin und her. 
 
Mit je drei Fingerspitzen pro Hand über den Rücken hüpfen 
 

„Na komm“, sagt Papahase. „Ich zeige dir erst einmal Alles. Hier 
sind unsere Hennen. Von ihnen bekommen wir die Eier.  

 
Fünf Fingerspitzen auf den Rücken legen und auseinander 
gleiten lassen  

 
 
Sei immer freundlich zu ihnen. Sie freuen sich, wenn du ihnen ein Paar Körner zum Picken 
mitbringst!“. 
 
Mit Daumen, Ringfinger und Zeigefinger einen Schnabel formen und auf dem Rücken sanft 
„picken“ 
 
„Hier sind unsere Farbenmischer. Das machen die alten und besonders erfahrenen 
Osterhasen. Sie rühren dir die schönsten Farbtöne an. Du musst ihnen nur sagen was du 
brauchst. Sonnenblumengelb, Frühlingswiesengrün, Marienkäferrot….?!?“. 
 
Mit einer Faust auf dem Rücken rühren 
 
„So, komm, wir holen uns noch Pinsel und Wasser. Wir haben Borstenpinsel, 
 
Sanft mit drein Fingernägeln über den Rücken pinseln  
 
Oder auch weichere Haarpinsel für Feinarbeiten.     
 
Mit dem Zeigefinger über den Rücken fahren 
 
Und natürlich brauchst du noch ein Glas mit Wasser. Damit du den Pinsel auswaschen 
kannst.“ 
 
Mit den Fingerspitzen über den Rücken trommeln 
 
Jetzt hält es der kleine Hase kaum noch aus. Er will endlich anfangen. Er hat Eier, er hat 
Farben, Pinsel und Wasser. Also los: Die zwei suchen sich einen freien Tisch und der kleine 
Hase fragt: „Was soll ich denn jetzt malen?“ 
„Hm…“antwortet Papahase. „Alles was du möchtest. Versuch es einfach mal!“ 



 
Na gut. Also fängt der kleine Hase an. 
Zuerst malt er ein Ei voller bunter Streifen.      

 
Mit dem Zeigefinger Streifen auf den Rücken malen 

 
Danach möchte er ein Ei voller Zick Zack Zacken machen. 
 
Mit dem Zeigefinger Zick Zack Linien auf den Rücken malen 
 
Dann möchte er ein „Tupfenei“ gestalten und tupft ganz viele bunte Flecken auf sein Ei 
 
Mit fünf Fingerspitzen auf den Rücken tupfen und auseinanderspreizten  
 
Immer mehr Ideen hat der kleine Hase. Wie wäre es mit einem Kringelei!?  
 
Mit dem Zeigefinger Spiralen auf den Rücken zeichnen 
 
Papa Hase zeigt ihm, dass es auch Osterstempel gibt. Damit kann er tolle Bilder auf die Eier 
stempeln. Küken, Blumen, Hasen, Sonnen und vieles mehr. 
 
Mit der Faust auf dem Rücken stempeln 
 
Manchmal gefällt Papahase ein Ei ganz besonders gut. Dann greift er in seine Tasche und 
holt etwas Feenglanz hervor. Diesen pusten die Zwei dann zusammen auf das Ei, so dass es 
einen wunderschönen Glitzerschimmer bekommt. 
 
Sanft über den Rücken pusten  
 
 
 
 

Ei für Ei bemalt der kleine Hase. Bald schon hat er einen ganzen Korb voll. Er hat so 
viel Spaß, dass er gar nicht mitbekommt, wie der Abend immer näher rückt. 
Alle anderen Hasen sind schon lange fertig und nach Hause gehoppelt. 
„Komm, für heute machen wir Schluss“, sagt Papahase. „Nein, noch nicht!!! Ich habe 
noch so viele Ideen“, jammert der kleine Hase. 
Papahase streichelt ihm sanft über seine langen Hasenohren. „Ich weiß mein 
Häschen. Und ich verspreche dir, dass wir morgen schon weiter machen!“ 

 
Mit der ganzen Handfläche Rücken streichen über den  
 
Na gut, denkt der kleine Hase. Eigentlich ist er auch ganz schön müde. Jetzt freut er sich 
darauf, sich in sein warmes Bettchen unter die zu kuscheln und vom Ostereierbemalen zu 
träumen. 
 
Die Hände aneinander war reiben und auf dem Rücken auflegen 


